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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTV Kappelrodeck II : TV Neuweier II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

TTV Kappelrodeck II und TV Neuweier II teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 entführten
die Gäste des TV Neuweier II in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TTV Kappelrodeck II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Wittenzellner / Wittsack. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Kappelrodeck II um die Nummer 1 Leon Roser
nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen ließen Rauber / Jülg beim 3:0 ihren Gegnern Pfeifer / Muscarello. Da
gab es nichts zu rütteln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten im Anschluss Roser /
Heller das Spiel gegen Wittenzellner / Wittsack und gewannen 3:1. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Seiler / Vogel ihren Gegnern Köninger / Pfeifer letztlich beim 3:11, 11:
6, 17:19, 5:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Leon Roser zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg feststand. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Rauber sein 3:2 gegen Joachim Wittenzellner
unter Dach und Fach hatte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Peter Jülg zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später
sein Spiel gegen Matthias Wittsack, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Alexander Heller in der Partie gegen Martin Köninger, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Heller aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Astrid Seiler gewann ihr Spiel gegen Matthias Pfeifer eher ungefährdet mit 3:0. Trotz
Blitzstart verlor Manfred Vogel sein Spiel gegen Giuseppe Muscarello letztlich mit 11:2, 9:11, 6:11, 8:
11. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Kappelrodeck II und des TV Neuweier II
in die Box. Zwischenzeitlich musste Leon Roser zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Joachim Wittenzellner aber trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 11:6, 11:6 ein. Klaus Rauber
versäumte es im Anschluss dagegen mit einem 1:3 gegen Stefan Pfeifer, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Fünf Sätze lang beharkten sich Peter Jülg und Martin Köninger, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte anschließend Alexander Heller bei seiner Pleite gegen Matthias Wittsack. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Giuseppe Muscarello zunächst nicht gut aus, so gewann
Astrid Seiler im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Deutlich nach
Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Manfred Vogel gegen Matthias Pfeifer. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
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ging es dann um alles. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Wittenzellner / Wittsack
waren Rauber / Jülg, obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Kappelrodeck II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2023
gegen den TV Bühl II bevor. Für den TV Neuweier II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Muggensturm am 10.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:7 geht.

 Statistik:
 TTV Kappelrodeck II

Doppel: Rauber / Jülg 1:1, Roser / Heller 1:0, Seiler / Vogel 0:1 
Einzel: L. Roser 2:0, K. Rauber 1:1, P. Jülg 1:1, A. Heller 0:2, A. Seiler 2:0, M. Vogel 0:2 

 TV Neuweier II
Doppel: Wittenzellner / Wittsack 1:1, Pfeifer / Muscarello 0:1, Köninger / Pfeifer 1:0 
Einzel: J. Wittenzellner 0:2, S. Pfeifer 1:1, M. Köninger 2:0, M. Wittsack 1:1, G. Muscarello 1:1, M.
Pfeifer 1:1


